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J Bote für das Saalthal
Zwansigſter Jahrgang

Jnſerate
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pfg, für Halle mit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Saalea

Die nächſte Nummer dieſer Zeitung wird Montag den 27 Dezember ausgegeben

enne Jrwy riede auf Erden

Weihnachtsgedanken
Her älteſte Weihnachtsgruß iſt der Geſang der himmliſchen

Heerſchaaren Ehre ſei Gott in der Höhe und Friede auf
Erden und den Menſchen ein Wohlgefallen Jn dieſem
Wortlaut klingt der Spruch heute von den Kanzeln und
flattert an den Chriſtbäumen ſodaß es beinahe kleinlich
erſcheint mit den neueren Bibelüberſetzungen welche auf die
beſten und älteſten Textzeugen zurückgehen die Dreitheilung
zu zerſtören und die ohne Zweifel richtigere Zweitheilung
herzuſtellen Ehre ſei Gott in der Höhe und Friede auf
Erden unter den Menſchen des Wohlgefallens Allein für das
Verſtändniß und die Deutung des Hymnus iſt die nothwendige
Aenderung wichtig genug Denn nun erſt erfährt man was
es mit dem Frieden auf Erden den die Engel verkündigten
eigentlich auf ſich habe und wo ſeine Stätte zu ſuchen ſei

Zwar was wiſſen die Engel von den Zuſtänden der Erde
Sie ſind Kinder einer andern Welt ſelige Geſchöpfe die den
Thron des Höchſten umſchweben und nur auf ſein Gebot ſich
herablaſſen den Staubgeborenen frohe Botſchaften zu melden
und ihnen als Geiſter der Erhebung und des Troſtes in ihren
Träumen zu erſcheinen Der Himmel nicht die Erde iſt die
Heimath des Friedens Auf der Erde iſt nie und nirgends
Frieden geweſen ſondern immer und überall Krieg und Kriegs
furcht und Kriegsgeſchrei

Sollen wir für die Dauer der Feſttage die Augen gegen
dieſe Thatſache verſchließen und uns damit zufrieden geben
r wenigſtens für zwei oder im günſtigſten Falle für acht
Tage die ſchwarzen Wolken die am politiſchen Horizonte
hängen von dem goldenen Schein des Lichterglanzes umſäumt
ſind Sollen wir uns in die traulichen Räume unſerer
Häuſer zurückziehen und im behaglichen Genuſſe des Familien
lebens den Streit und die Bedrohungen der Völker vergeſſen

Wenn der Strauß den Kopf in den Sand ſteckt ſo ver
ſchwindet darum doch der Jäger nicht Was nützt es daß

wir n lange der Weihnachtskuchen vorhält uns in der
Täuſchung friedlicher Zuſtände wiegen wenn doch ſobald
der letzte Biſſen aufgezehrt iſt die künſtlich geſtauten Sorgen

der Politik e verdoppelter Gewalt über uns hereinbrechen
werden

Neindie Kriet gsfurie nicht entfeſſelt in das feierliche Glocken
läuten h ſich nicht das Brüllen der Kanonen die

Kerzen am Weihnachtsbaum werden nicht durch die Lohe
brennender Dörfer unheimlich überſtrahlt unſere Brüder und
Söhne liegen nicht der Heimath fern auf beſchneiten Feldern
vor belagerten Städten noch iſt nicht jede Möglichkeit aus
geſchloſſen daß es gelingen könne die aus der Verſenkung auf
tauchenden finſteren Geiſter des Kampfes und Blutvergießens
zu bannen Allein wer Augen im Kopfe hat täuſcht ſich nicht
darüber daß die Gefahr ſeindlicher Zuſammenſtöße zwiſchen
den europäiſchen Großmächten nahe und dringend genug ſei
uns alle mit Herzklopfen und trüben Ahnungen über die

des neuen Jahres geben zu laſſen das in ſeinem
e

m Teitage diglen

ine Seburtstagsfeier

unſerer Ehre um das Feſthalten der mit namenloſen Opfern

es iſt kein Friede auf Erden Zwar noch iſt
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Schooße Entſcheivungen und Erſchütterungen iefſter Wirkung

zu bergen ſcheint Jſt nicht die erſchreckende Unverhohlenheit
mit der man in den Verhandlungen der Parlamente ſo gut
wie in den Zuſammenkünften der Geſellſchaft in amtlichen
Schriftſtücken ebenſowohl wie in den Aeußerungen der Tages
preſſe von den ſchwer heraufziehenden Gewittern ſpricht ſchon
an ſich ein bedenkliches Zeugniß für die Stimmung der öffent
lichen Meinung die ſich auf das Unabwendbare rüſtet Vor
der Weihnachtsbeſcheerung welche die Regierung des Vater
landes der Noth gehorchend nicht dem eigenen Triebe dem
Volke zugemuthet hat vor dieſen Tauſenden von Soldaten
und dieſen Millionen von Mark verſchwinden in Nichts die
Liebesgaben die wir zur wechſelſeitigen Freude uns am heiligen
Abend auf die Tiſche gelegt haben Handelt es ſich doch im
Hintergrunde der Forderungen welche in unerwarteter Schwere
an die Leiſtungsfähigkeit der Volkskraft geſtellt worden ſind
um die Sicherheit unſerer Grenzen um die Vertheidigung

jüngſt erſt erkauften nationalen Güter

Friede auf Erden gebieten die Engel Aber die Völker
wollen oder können keinen Frieden halten So heiß kocht bei
dem einen unſerer Nachbarn der Rachedurſt nach erlittenen
Niederlagen daß er nicht ruhen und raſten wird bis er ent
weder die Scharten des großen Krieges ausgewetzt und das
Verlorene zurückerobert hat oder zum zweitenmale grimmiger
gezüchtet wehrlos am Boden liegt ſo ungeſtüm regt ſich bei
dem andern das Verlangen ſeine Kraft mit der unſrigen zu
meſſen und dem wachſenden Einfluß Deutſchlands Halt zu ge
bieten daß über kurz oder lang das Wort in ſeine Rechte
wird treten müſſen Es fann der Beſte nicht im Frieden leben
wenn es dem böſen Nachbar nicht gefällt Und kein Menſch
kann vorausſagen wie weit die Verwickelungen greifen wie
weit das Feuer deſſen Funken wir kniſtern hören ſich aus
breiten wie weit die noch Gewehr bei Fuß ſtehenden Völker
in das ungehenere Ringen um die Weltherrſchaft werden hinein
gezogen werden

Und dennoch iſt es nicht ein beachtenswerther Zufall ja
mehr als ein Zufall daß gerade die Feier des Weihnachts
feſtes die Verhandlungen über die Verſtärkung des vater
ländiſchen Heeres unterbricht Zum Leidweſen der Eifrigen
welche jede Stunde des Aufſchubes für ein un verantwortliches
Verſäumniß wenn nicht gar für einen ſchnöden Verrath am
Vaterlande halten zur Genugthuung der Zögernden welche
vielleicht die Muße der Ferien und die Fühlung mit den Volks
kreiſen zu benutzen gedenken um geſammelten Geiſtes und mit
geſchärftem Pflichtbewußtſein ihr Ja oder ihr Nein oder ihre
Vermittelungsvorſchläge noch einmal zu erwägen Alſo die
von Alters her überlieferte allen Ständen unſeres Volkes
ohne Unterſchied ans Herz gewachſene Feſtfeier hat ſich ſtark
genug erwieſen äußerlich eine Pauſe des Aufathmens von den
gewikterſchwülen Berathungen über die militäriſchen Vorlagen
herbeizuführen Wird ſie auch kräftig genug ſein den Bürgern
am häuslichen Herde für etliche Tage den Alp drückender
Sorge um die Zukunft von der Bruſt zu wälzen Wir
wünſchen und hoffen es im Intereſſe aller derjenigen die es

den parmlofen und doch ſo ſinnreichen Feitvertreit unter dem

geſchmückten Tannenbaum hingebenden Herzens mit ihnen zu
theilen Die Ausſpannung des Feſtes wird ihnen neue Kräfte
für den Arbeitsdienſt des öffentlichen und privaten Lebens
geben

Aber wir möchten gern noch einen Schritt weiter gehen und
die Behauptung verfechten daß der Weihnachtsgruß Friede
auf Erden über die nur zu flüchtigen Tage der Muße und
des Genuſſes hinaus eine ernſte ſittliche Mahnung an die
Völker überhaupt enthalte Oder ſoll die Sehnſu t uach
dauerhaftem Völkerfrieden wirklich der unerfüllbare Weihnachts
wunſch der Geſchlechter auf Erden bleiben in alle Ewig teit

Iſt denn kein Zuſtand denkbar daß die Völker verträ zlich
nebeneinander wohnen einträchtig ſich miteinander einrichten
keinen andern Wetteifer kennen und üben als den der fried
lichen Gewerbe Künſte und Wiſſenſchaften Denkbar iſt er
ſchon aber herſtellbar und durchführbar erſcheint er vorder
hand nicht Alle Güter des Friedens wie ſie auch heißen
mögen können auf Jahrzehnte vielleicht Jahrhunderte hinaus
nur durch die Schärfe des Schwertes behauptet werden Es
war eine Weiſſagung des Jeſajas Die Wölfe werden bei
den Lämmern weilen und die Panther bei den Böckkein liegen
Kälber und junge Löwen und Maſtvieh werden beieinander
ſein und ein kleiner Knabe wird ſie treiben Kühe und Bären
werden auf die Weide gehen daß ihre Jungen beieinander
liegen und Löwen werden Stroh freſſen wie die Rinder Ein
Säugling wird ſpielen am Loch der Otter und ein Entwöhnter
ſeine Hand ſtrecken nach der Höhle der Viper Aber ach
eine Weiſſagung die ihrer Erfüllung vergeblich wartet bis auf
dieſen Tag Warum weil es die ungausrottbare Natur des
thieriſchen Weſens ſo will Aber die Menſchen ſind keine
Beſtien nicht unzähmbar widerſteht ihre Wildheit der bän
digenden und verſöhnenden Kraft edlerer Bildung Und den
Jnbegriff dieſer edleren Bildung des Geiſtes und Herzens ver
ehren wir in dem Evangelium des Chriſtenkhums deſſen Ge
burtsſtunde wir heute feiern Nicht eher wird Friede auf
Erden fein als bis die Gotteskindſchaft und die Menſchen
liebe die der Pulsſchlag dieſes Evangeliums ſind zur
dauernden Herrſchaft in der Menſchheit gelangt ſind Gott
unſer Vater wir alle ſeine Kinder und darum Brüder unter
einander das iſt das Ziel der religiöſen und ſittlichen Ent
wickelung das allen Völkern ohne Unterſchied geſteckt iſt Der
gute Wille dieſem Ziele zuzuſtreben iſt der halbe Weg es
zu erreichen Und hier müſſen wir ſchließlich noch einmal bei
den Weihnachtsengeln in die Schule gehen die ihrem Rufe

Friede auf Erden wohlweislich hinzugeſetzt haben unter den
Menſchen des Woblgefallens das heißt unter den Menſchen
die eines guten Willens ſind

Die bulgariſche Kriſis im Stadium der
Ungefährlichkeit

Wenn nicht alles tänſcht iſt die bulgariſche Frage einſtweilen
um ein zeitgemäßes Bild zu gebrauchen eingeſchneit Der
Sohn des großen Kanzlers räth der bulgariſchen Deputation
ſich der ruſſiſchen Puppe und damit Rußland zu unterwerfen

ihren Juilien ſchuldig ſind den Jub J der Seſeerung und
in Weulterarmen In Du ſieber Gott als ob micht

unſere Geburtstagsfeier des Chriſtkindes es hundertmal und
tauſendmal aufnehmen könnte mit jener paläſtinenſifchen zumal
dort augenſcheinlich Dichter und Maler die beſten Jutbaten
geliefert haben während die unſerige die heutige aus hand

greiflichen Stoffen und zweifelloſen Thatſachen beſteht
c Familie eher fe W den Geburtstag des Hausvaters Solch ein Geburtsfeſt hat die Welt ihr Lebtage nicht ge

den ſie als We inde ihrer Lebensgemeinſchaft ſehen und wenn ſie alle Moſes und David alle Luther undverehken c r ſchaaren ſich um die Wiegen ihrer Helden Ziingli alle Goethe und Schiller alle Kaiſer Kanzler und

die ihnen d und Hüter der nationalen Heiligthümer äpſte auf einmal bekränzen wollte Zu dieſer Feier hat der
t ne nicht die Chriſtenheit dem Stifter r die Jubel und Glückwunſchadreffe geſchrieben

Freude huldigen an dem Tage bt ſei Gott der Vater unſeres Herrn Jeſu Chriſti derihn der Erde gab e De n a uns geſegnet hat mit allerlei geiſtigem Segen in himmliſchen
ihren r v Zritt m über Gütern durch Chriſtus
wenſcht u ichen wie könnte ſie Jubel Welch eine Geburtstagsfeier Die Liebfrauenkirche in Halleehe bei S a der vor ten chten ſammt dem Marktplatz und alle anderen Kirchen der Stadt

Be e wenn brachte und dazu faſſen wicht die Schaaren der Gratulanten Laſſen wir
eine Engelchöre Oymnemn a tltt die Kleinen vorangehen damit ſie nicht vor der Zeit müdeFreili En Himm kkan die weihnachtliche oder im Gedränge geſchädigt werden Seht nur wie zu

Geburt 4 gefe Ze als die Men n traulich ſie dem bürtstagotinde die Hand reichen als wäre
de Eltern des des Paren reute das auch ſo ein pausbäckiger Schelin wie ſie hört nur wiedang und weil man damals in Jsrael ſie mit ihm plaudern rer n Puppen und Schouteipferden

er führte vergaß und Bildei chern und dabei haben ſie nicht die geringſte
c n Geburt Angſt daß r n Chriſtkindchen wie im Advent die ge
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Er tigt damit lenen rin Egoismus welcher den
aPwerterſeen Lieder an fletßige Handwerker mit ſch wieltger

Fauſt ſpenden dem Zimmermannsſohn verſtändnißvollen Gruß

Bauer und Bäuerin ſammt Knecht und Magd machen ihre
treuherzige Reverenz

Und immer reicher immer bedeutender wird der Zug
Gelehrte wechſeln tiefſinnige Rede mit dem Rabbi und Propheten
Dichter überſchütten den Gleichnißerzähter mit Versmaßen
ind Reimen Maler ſtellen ſeine Züge Bildhauer ſeine Geſtalt
in tauſendfältiger Wiederholung und Abwechſelung dar Bau
meiſter bringen die Modelle ihrer Kirchen und Kapellen herbei

Fürſten beugen Knie und Scepter vor dem König dem bei
Lebzeiten der Titel der Majeſtät nur von römiſchen Wacht
ſoldaten zum Hohne ward Bettler küſſen ihm die gütigen
Wingg welche die Armen reich machen bekümmerte weinende

denſchen tragen ihr Kreuz wie der große Dulder das ſeine

trug ergeben und ünverzagt Heilige von Kirchengnaden beben
zurück vor der Hoheit des wahrhaft Heiligen Sterbende
heften die erkösſchenden Augen feſt auf ihn der ein Held blieb

im matervollſten Tode nd Kberwinden die Augſt der etzten
Stunde in der Kraft ſeines Geiſtes

Welch eine Gehurtstagsfeier Katholiken und Proteſtanten
Reformirte und Lutherauer Strenggläubige und Freiſinnige
allerlei Chriſten die einen Weihrauchfaſſer ſchwenkend dieanderen die neue ſchweizeriſche Se präſentirend S
alle haben ſich dazu eingefünden und wie ſeltſam heute
ſtreiten und zanken fie nicht ſie müßten ſich ja ſchämen wenn
der dem ſie alle dienen und glerchen wollen ihren garſtigen
Wortwechſel hörle

Unter den Chriſtbaum iſt kein Ort für nationale Be
iſchränktheit aber das dürfen wir doch wohl ohne Ruhm
redigkeit ſagen daß die deutſche Art den Gedanken des Weih
nachtsfeſtes am ſicherſten erfaßt am weiteſten ausgeſponnen

hund am üppigſten geſchmückt hat mit Formen und Farben und
Namen und Dingen ohne Maß und Zahl Alles was unsDeutſchen heilig lieb ünd werth iſt haben wir im Laufe der

Jahrhunderte in dieſe einzige unvergleichliche Feier hinein



dentſchen Stagtsmännern ſo e egefegtt hat man kann ihm

und ſeinem Meiſter alſo dieſen Rath durchaus nicht verdenken
denn uns thut es zunächſt nicht weh wenn Rußland Bulgarien böhmiſchen Laudtag verließ Der erſte Exodus fand ſtatt
unterdrückt Aber andere Nationen würden es den Bulgaren

verdenken wenn ſie dieſes Joch auf ſich nähmen und vor allem
würden ſie ſelbſt es ſich verdenken Es iſt nicht ein Narr
der da muth muthet zumuthet ſondern der da thut
Da nun Bulgarien weiß daß Oeſterreich keinen ruſſiſchen Ein
bruch geſtatten wird ſo hat es keinen Grund ſich dem feind
ſeligen en Befreier auf Gnade und Ungnade zu ergeben

Es geht nun freilich das Gerücht Rußland wolle aus
ſozuſagen Rührung über Deutſchlands Feitn einlenken und
wenn Bulgarien eine ruſſenfreundliche Regierung erhielte
und dieſe eine neue Sobranje wählen ließe einen möglichenKandidaten vorſchlagen Das iſt ein Wethnachtginargen für

artige Kinder weiter nichts Jedenfalls thun die Bulgaren
gut abzuwarten Die Gefahr einer türkiſchen Einmiſchung
welche durch das ſinnloſe oder verrätheriſche Gebahren des
ruſſiſch geſinnten Türken Gadban Paſcha heraufbeſchworen
wurde ſcheint verſchwunden zu ſein ſeit England der Türkeigegenüber eine entſchiedene n einnimmt Wir ſagten in
unſerm Leitartikel vom 15 Dez Ap die Möglichkeit nichtausgeſchloſſen daß ſich unter reiſe ſtänden eine engliſche

Flotte vor Konſtantinopel lege und den Sultan zwinge gegen
Rußland das Schwert zu ziehen Der wie ſich jetzt herausſtellt auf Salisburys gekting zurückzuführende Artikel

der Morning Poſt rechtfertigt unſern Ausſpruch vollkommen
und nimmt ihm jeden Schein des Phantaſtiſchen Am
direkteſten wird in jenem Artikel allerdings mit der Annexion
von Egypten gedroht Die Hauptſache iſt aber die daß
überhaupt gedroht wird und dieſe Dröhung ſcheint bei
der Hohen Pforte welche ſehr ängſtlich iſt in der
That eine gute Wirkung gemacht zu haben Da nun
aber eine Vergewaltigung Bülgariens durch eine türkische
Beſetzung das letzte a war welches Rußland übriget wenn es ſich nicht in einen großen T ſtürzen wollte
ſo haben die Bulgaren um ſo mehr Grund feſtzubleiben
Welche Bedentung übrigens der Rücktritt des britiſchen Schatzkanzlers Lord Churchill für die auswärtige Politik Englanrs
haben wird iſt natürlich noch nicht abzuſeſen

Der Berliner Friede hat in Bezug auf die Beſetzung
des bulgariſchen Fürſtenthrones das polniſche liberum vVeto
wieder ins Leben gerufen allerdings nur für einen kleineren
Kreis den der ſechs Großmächte Durch die Beſtimmung
welche für die bulgariſche Fürſtenwahl ſchlechtweg die Zu

ſtimmung der Mächte alſo ihre Einſtimmigkeit fordert iſt dem
allgemeinen Störenfried Rußland die Möglichkeit gegebendas Proviſorium in Bulgarien ſolange als es irgend will

zu erhalten Aber daran können die Mächte das von den
Ruſſen in der vollen Zweideutigkeit des Wortes befreite
Volk doch nicht hindern ſich mit dem Proviſorium ſo gut

wie möglich einzurichten und ein geſundes Definitivum weiſe
vorzubereiten

Mit dieſer Schneeverwehung oder dieſem Einfrieren der
bulgariſchen Angelegenheit kann auch die europäiſche Welt
ſoweit ſie den Frieden liebt gar wohl zufrieden ſein Von
dieſer Seite droht der Feſtfreude keine Störung

Politiſche Ueberſicht
Jm böhmiſchen Landtage ſind die Parteien wegen der

Nationalitätenfrage wieder aufeinander geplatzt Nachdem der
Abgeordnete Plener ſeinen Antrag auf ſprachliche Abgrenzung
nach Bezirken begründet und der Statthalter die Angriffe
auf die Regierung zurückgewieſen hatte beantragte Fürſt
Schwarzenberg unter wiederholtem Beifall des Rechten und
des Centrums und unter ſtürmiſchem Widerſpruch der Linken
den Uebergang zur Tagesordnung In ſeiner Begründung
wies er auf die nahezu vollkommene Uebereinſtimmung des
Antrages mit dem früher bereits abgelehnten Antr e Pleuer sſowie darauf hin daß der voxliegende trag die
Aufhebung der Juſtizmiuiſterial Perordnung anſtrebe
durch welche v Regierung dem Landtagsbeſchluſſe vom

18 Jan entſprochen habe Durch die beabſichtigte tig Landestheiluig werde außerdem
der verfaſſungsmäßig beſtehende Rechtszuſtand bedroht und
eine zunehmende Entfremdung beider Nationalitäten herbei
geführt Nachdem Plener in ſeiner Entgegnung die Ver
faſſungswidrigkeit der Abgrenzung der politiſchen Bezirke be
ſtritten wurde der Antrag Schwarzenberge mit allen gegen
die Stimmen der Deutſchen und Liberalen angenommen
Schmeykal erklärte hierauf für die Vertreter der
deutſchen Bevölkerung ſei kein Platz in dieſem
Landtage ſo lange ihnen nicht für die We

Behandlung von Beſchwerden Bürgſchaften
boten würden Derſelbe verließ hierauf den Saal

Erledigung der Tagesordnung wurde der Landtag bis zum
An Januar vertagt Der Vorſitzende ſprach zum Schluß den

getragen hineingezwängt hineingeſchmeichelt hineingeheimnißt
en germaniſche Dämmerung und neumodiſche tageshelle Be

v t en des Glaubens i egnn und Gemein
ſik und Kochkunſt vie et aller er a aller Künſte die de ndungen aller

n gut gemeinten e en d Lehrlingedie N itten andere Mächte jemals e dte werden e der Zwea n ehe n e der Kirche ei das vangelinn des Frjedene durch de vlt
nis be die e e e ehe ſie eichen e den zu predigen v t
Armen trennt i i ehrt ge Der der bel beiter Wrn getröſtet Fereue a je e nicht fehlen heute hat fur dem 26 Dez einen ipfen ſo z gar d
da es gilt ihm den Da nach Brüſſel einberufen her welchem n re a r

8 Rußlauds
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riß S e et die er nnd ne cn rbe ei erſtatten wi mn mizunnee eit e vom Mefſt m aägt un r huſſe der belgiſchen Arbeitervereine an v ehe
Apo d le S l lter der Arbeit ſowie mit den praktiſchen Mitteln ſoa e des m r e e Stginiſirin e re Arbeitseinſte ellung beſchä leg Wälr die e n ung der Auch ſoll Art m u et dZ tie tesarbeit aller der Armee ſe n der Miliz Propaganda n ter e kann gonnene Ber kann Dauam Sonntag a neuen ſegte Wie T inhnungs Wiſſe u die an eröffnet werden rd aus dieſen WisAusdaue Hingebung henen tiger rmherzigkeit die große Kundgebung p ekündigt Senne Arbeit Jene

e e der Kirche der breite Strom c ch ſten der belgiſchen e Gy ebenſo wie die Delee römmigkeit alles alles wereinigt ſich ren des Sezial an dieſer Demonſtratign bei

S e ee t ernem leeren u ae e etr ter unſeres He a e an uns geſegnet a igstiachti e Regiericig hätte l
r rei geiſtigem S durch et iven mehr im m Aus ertellen als unbegründet Eue ſolche ne ehe

h n

Wunſg die Gemüther möchten fich bis vahin beruhigen
Es iſt da de zweite Mal c deutſche Minorität u

unter dem Regime Hohenwart im September 1871

Jn Bulgarien iſt ein neuer Putſch verſucht worden
und zwar in Siſtowo durch die Anhänger des Verſchwörers
Beudereff Der Verſuch wurde allerdings im Keime erſtickt
Ueber Siſtowo iſt der Belagerungszuſtand verhäugt Das
rn e Telegraphenbureau meldet die Thronkan didatur
ſeines Grafen Pejacewics welcher bulgariſchenUrſprungs und in Bulgarien populär ſein ſoll

Anläßlich der bevorſtehenden Ankunft der bulgariſchen
Deputation in London bemerkt die Times Mögen die
engliſchen Miniſter ſich reſerbirt verhakten das Volt nſeres
Landes wird nicht anſtehen ſeine mpathie für Bulgarien
durch einen rn Empfang der bulgariſchen Deputationauszudrücken Man darf de annehmen daß die Bulgaren
nicht ſchließlich ſelbſt eine Löſung der beſtehenden Schwierig
keiten finden werden Das nön possumus Rußlands kann
nicht ewig andauern Wenn Europa ſich nicht über einen
Fürſten einigen kann und die Bulgaren einen zu finden im
ſtande ſind ſei es aus ihrer Mitte ſei es ſonſtwo welcher den
Ruf annimmt ohne auf die formelle Zuſtimmung der Mächte
zu warten iſt nicht einzuſtehen wie weit das Veto Rußlandsn Folgen tragen wird Eine bewaffüete Jntervention

in Bulgarien würde das volle Einverſtändniß
viſchen England und OeſterreichUngarn wieder herſtellen

und angeſichts deſſelben iſt Rußland ſchon einmal zurück
gewichen n birgt das Spiel des Abwartens obwohl
es unleugbar ſeine Vortheile hat nicht nothgedrungen den

Sieg in ſich Der Rath welchen Graf Herbert Bismarck der
Deputation gegeben hat ſich mit Rußland zu verſtändigen
mag ganz richtig ſein wenn eine Verſtändigung nicht die Auf
gabe der Unabhängigkeit Bulgariens bedeutet Iſt dieſes der
Fall ſo möchten die Bulgaren vielleicht die in Berlin land
läufige Antwort ertheilen Beati possidentes

Der londoner Standard bezeichnet Frankreich undRußland direkt als Verſchwörer gegen den Welt
frieden Das Blatt ſchreibt Frankreich und Rußland ſind
die Mächte welche den Frieden Eunxopas bedrohen Der
Grundgedanke des franzöſiſchen Volkes und jedes franzöſiſchen

Miniſteriums ſeit den letzten 15 Jahren iſt geweſen die
Rüſtungen auf eine ſolche Höhe zu bringen um die ver
lorenen Provinzen zurückzuerobern Trotz der prekären Lage
der franzöſiſchen Finanzen wird Geld mit vollen Händen

ausgegeben um dieſen Lieblingsgedanken auszüführen Wie
lange wird Deutſchland dieſem Schauſpiel noch ruhig zuſehen
Ein Krieg zwiſchen Deutſchland und Frankreich wäre ein
Unglück ſo groß wie es nur eines für die Welt geben könnte
Aber das iſt gerade der Grund warum wir deutlich redenwollen Nach unſerer Ueberzeugung wird Frankreich bei einem

neuen Konflikt zwiſchen den beiden Nationen wiederum den
Kürzeren ziehen und die das letztemal geforderte Buße wird
nichts fein im Vergleich zu der Strafe welche nach einer
zweiten Niederlage auferlegt werden wird Nach aller menſch
lichen Berechnung würde Frankreich auf viele Jahre zu einer
Macht zweiten Ranges herabſiuken Wartet n
freilich aufs Ungewiſſe bis es Frankreich gefällig iſt
unvermeidlichen Konflikt zu beginnen ſo möchte ſich
Gegentheil ereignen

h daß Dentſchland ſo haudeln wird Was Rußland
etrifft ſo ſind die Motive ſeiner Politik ebenſo klar Bul

garien ſoll geopfert werden damit die Straße nach Koönſtantinopel frei wird Wenn Rußland den Fürſten von Min
grelien als einzig zuläſſigen Kandidaten bezeichnet ſo geſchieht
es um anarchiſche Zuſtände in Bulgarien und Oſt Rumelien
herbeizuführen damit keine Schitzmäuer vor Konſtantinopel

errichtet wird Die wachſende Gereiztheit zwiſchen Oeſterreich
und Rußland entſpringt derſelben Quelle Wir haben unsüber die franzöſiſchen und gen kaunt ſtark genug

ausgedrückt Deutlich geredet ſind beide einfach Verſchwörer
gen den Weltfrieden Daß beide in einem Kriege unter
iegen werden daran glauben wir feſt Zum Uuglück aber

verliert auch der gewinnende Vogel Federn und iſt es ſchlinnn
daß friedliebende Nationen durch andere in Kriege geſtürzt
werden deren Motiv in dem einen Falle ſchrankenioſe Gtel
keit in dem auderen ſchränkenloſer Ehrgeiz iſt

Wie Daily News melden ſtünde das engliſche Aus
wärtige Amt mit dem Vatikan in Verhandlung
wegen der Bedingüngen unter welchen England eine regel
mäßige Geſandtſchaft beim
Lord Jodesleigh habe dem Kärdinal Staatsſekretär bekannt
gegeben daß er als Erwiderung für die engliſche Anerkennung
des Papſtthums von ihm erwarte daß er der britiſchen Re
gierung auf halbem Wege entgegenkonithe ben er den Räthen

der Königin wenigſtens ein reſervirtes Recht zugeſtehe bei
Bakanzen im katholiſchen Epiſkopat innerhalb des briliſchen Wi
Reiches Einwendungen gegen gefährliche Anſtellungen zu er
heben Der e ſoll erwidert haben daß kein Anſtand
gefährkiche Anſtelluugen in dem Sinne von de an

von Peyſonen welche eine ehe andlit ne se mit Bezug anf das britiſ no 9

Aber können unſere Nachbarn wirklich

Heiligen Stuhle aufſtellen würde

rer Majeſtät Regierung zu verſichern daß

46 Min en wegen verſpäteter Landung

Deutſches Reich
Be rin 23 Dez Se Maj der Kaiſer beſuchte geſtern

abend e Koſten im Schauſpielhauſe und ſpäter fand bei
den Majeſtäten T kleinere en ſtatt Heute empfing
der Kaiſer den aus Petersburg hier eingetroffenen zur dortigen
Botſchaft kommandirten Hauptmann Grafen York v Warten
Dics ſowie den Oberſtlieukenant v Chappuis und den Geh
Ober Reg Rath Weymann und den Staatsanwalt beim Land

gericht Weichert den zum Commandeur des hannoverſchen
Drag der Reg Nr 9erxnanntep Mgior v ten ünd
Gaffron c und ließ ſich darauf Vortrag halten ittags
arbeitete Se Maj längere Zeit mit dem Kriegsminiſter und
dem General v Albedyll und hatte eine Beſprechung mit dem
Geh Hofrath Bork Um 2 Uhr ertheilte der Kaiſer dem deutſchen
Botſchafter in Petersburg General v Schweinitz und ſpäter
dem Staatsſekretär Grafen Herbert Bismarck eine Audienz
Die Kaiſerin hatte ſich geſtern nach dem Auguſta Hoſpital be
geben um daſelbſt der Feſtbeſcheerung beizuwohnen Einer
telegraphiſchen Nachricht aus Bombay zufolge iſt der Prinz
Friedrich Leopold heute früh von Jeypore daſelbſt eingetroffenund begiebt ſich heute abend mit dem erzog und der Herzogin
von Counnaught nach Punah wo er die Weihnachtsfeiertage zuzu
bringen gedenkt

Die Nordd Allg J ſchreibt in Bezug auf das
Militärge ſetz in offiziöſen Lettern folgendes

Verſchiedene hieſige Zeitungen verbreiten folgende der
Magdebürgiſchen Zeitung entnommene Notiz

Jn parlamentariſchen Kreifen erzählte man daß der Reichs
kanzler auf eine telegraphiſche Anfrage nach Friedrichsruh ſich
gegen eine Auflöſung des Reichstags ausgeſprochen habe Es
ſcheint demgemäß daß die Regierung ſich der Hoffnung hin
e giebt auf der zu erweiternden Grundlage des Centrums
antrages zu einer Verſtändigung mit dem Reichstage zu ge
langen Verſchiedene Aeußerungen des Kriegsininiſters in
der Militärkommiſſion laſſen ebenfalls eine ſolche erhoffen

Wir ſind in der Lage dieſe Nachricht als eine will
kürliche Erfindung zu bezeichnen und können hin
zufügen daß in Regierungskreiſen nirgendwo ein
Zweifel an der Nothwendigkeit des Feſthaltens an
der Militärvorlage um jeden Preis beſteht

eeaeoewhv mm àDurch die Zeitungen geht ein angeblicher zuerſt von dem
Kleinen Journal in Umlauf geſetzter Ausſpruch des General

Feldmarſchalls Grafen v Moltke
Als ſo heißt es vor etwa acht Tagen die Kaiſerliche Tafel

zu welcher der Fürſtbiſchof von Prag Graf Schönborn ge
laden war aufgehoben wurde äußerte der berühmte Feldherr
zu den ihn umgebenden Generalen und Offizieren gelegentlich
einer Unterhaltung über die Chancen eines Krieges gegen Ruß
land und Frankreich Sie können verſichert ſein daß ſo
lange unſer Kaiſer Wilhelm lebt Deulſchland vom Kriege ver
ſchont bleibt

Dieſe Mittheilung wird offiziös als erfund en und un
wahr bezeichnet

Die auch von uns geſtern erwähnten Gerüchte über einen
dem deutſchen Militärbevollmächtigten in Peters
burg zugeſtoßenen Unfall werden der Nat Ztgl von
regelmäßig gut unterrichteter Seite als aus der Luft ge
griffen bezeichnet

Jn Darmſtadt findet am 27 d eine Verſammlung von
Delegirten der freiſinnigen Partei Heſſfens ſtatt
welche ſich auch mit der Militärvorlage befaſſen ſoll

t Der Altenburgiſche Landtag hat am 20 d mit 17
gegen 13 Stimmen folgenden Antrag angenommen DieReichsregierung zu erſuchen darauf hinzuwirken daß die
Steuerquellen des Reiches mehr ausgenutzt werden um die
Matrikularbeiträge herabzumindern und die Ueberzahlungen
an die Einzelſtaaten zu erhöhen Gegenwärtig erhält das
Altenburger Land 114,000 M vom Reich dem es 517 000 M

pro anno abliefert Das Ausführüngsgeſetz zum Reichsgeſetz
betr die Heranziehung der Offiziere zu den Gemeindelaſten wurde en blöc und ohne jede Debatte angenoinmen

München 23 Dez Der Prinzregent richtete an den
Finanzminiſter Pr v Riedel ein ſehr huldvolles Schreiben
in welchem er ſeinen Dank ausſpricht für deſſen umſichtige und
unermüdliche Thätigkeit bei der Regelung der Kabinetskaſſe
Zugleich überſandte der Prinzregent dein Miniſter ſein Bild als
äußeres Zeichen der Anerkennung

Straſtburg i 22 Dez Der hieſige Gemeinderath
wählte zum Mitgliede des Landesausſchnſſes eſſin den Bei
geordneten Huber t Wüſſe

ZDD
Hoſe den 21 Dezember
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23 Dez U morgens Ueber dem Kanal und theiliveiſe über Holland
lagerte ein Minininm von 743mm im nordweſtl Mitteleuropa e ſüd
we Wige W Winde hervorrnfend Holland hatte Kegenwetter Jm weſtl Deutſch

war Thauwefter eingetreten während in öſtlichen die Schnelle uoch
foridauerten Jm dte titannien ger bei eintretender Ausheiterung die
Der geſünk Haparanda 75 Weſt mäßig vedeckt Moskau 772S u h a e e h hin7 Süd le qnre z oſt ſchjoach woltken ari
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Köln 23 Dez früh ühr 10 Min Poſt an London vom

22 d morgens vatnin Köln den Anſchluß an 9 Big nach
rden Dabrüc un Uhr 40 Min abends Zicht err unds Schiſſes von

Fout

erf olgt i 31

e Und 27 Min Verſpätung auf Pelaiſcher St egsa

W h en n an en allen ute vorlie euhen en knehmenet der ſo n n e hat und
Pdaß die Verlehrsſtockungen ſich n uwetter
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üge nur theilweiſe zwiſchen den Endpunkten der Bahn durchgeſllhrt werden der eig verkehr F thunlichſt aufrecht erh

wörden jedoch ſind auch hier die Züge ohne Verſpätungen
durchzuführen geweſen Bei den anhaltenden Schyeewehen iſt die
gäuzliche Freimachnng der Strecke trotz militäriſcher Hilfe bis

zum 22 d nachmittags noch nicht erreicht h
Das kgl EiſenbahnBetriebsamt Berlin Anhalt ver

ndet nachſtehende Mittheilung Die Sachlage iſt heute den 23
ezember mittags 12 Uhr folgende afrionegnnegteht

zwiſchen Berlin Halle aufbeiden Geleiſen hergeſtellt
wiſchen Bitterfeld und Leipzig nur auf einem Geleiſeſhwer u erhalten Auf Strecke BerlinRödergu beide Ge

leiſe fahrbar das eine aber neu bedroht Nach Mittheilung aus
Dresden iſt Hoffnung vorhanden daß das ein Geleis von Röderau
nach Dresden noch heute freigelegt wird Betrieb nach Hof un
Ehemnitz total geſperrt Es weht überall leichter Schneewi
von Südoſt ſo daß zu hoffen ei
mit den vorhandenen Mannſchaften beſeitigt werden können
Strecke Berlin Dresden via Zoſſen iſt freigelegt Güterzüge
können noch nicht abgelaſſen werdenNach einer Bekanntmachung des Neichspoſtamtes in Berlin

ſind infolge des ſtarken Schneefalles der letzten Tage und der
eingetretenen Schüeeverwehungen die Poſtverbindungen auf den
Eiſenbahnlinien Berlin Eiſenach Berlin Nordhauſen Kaſſel
BerlinJüterbog Dresden BerlinElſterwerdaDresden Berlin
Leipzig Magdebur Magſowie auf den meiſten Bahnſtrecken innerhalb des Königreic
Sachſen und anf der ſchleſiſchen Gebirgsbahn ſowie guf den von
Görlitz und Kohlfurt ausgehenden Kurſen gehemmt nud unter
hrochen Wann die Wiederfreilegung der Strecken gelingen wird

iſt an vielen Punkten noch nicht äbzuſehen Soviel als irgend
thunlich werden auf den unterbrochenen Kurſen zur Beförderung
der Briefe Eſtafetten c eingerichtet

Der Schaden welcher durch die Schneebrüche beſonders in
Würtemberg aungerichtet iſt köloſſal Jin Schwarzwald be
rechnen einzelne Marküngen den Schaden bis auf 50,000 M Die
Donau iſt an mehreren Orten ausgetreten Zahlreiche Züge
ſtecken im Schnee

Jm folgenden geben wir noch eine Anzahl Depeſchen aus ver
ſchiedenen Theilen des Reiches wieder

Frankfurt a 23 Dez
und Regenw etter eingetreten

Berlin 24 Dez Priv Telegr der Saale Ztg
Nacht war hier kein Schneefall
wegen der Glätte ſehr ſchwierig Köln meldet Thanwetter

An maßgebender Stelle hat man dem B mitgetheilt
daß ſeit dem Beſtehen der Eiſenbahnen für Berlin eine

gegenwärtige noch nicht zuVerkehrsſtörung wie die
verzeichnen geweſen ſei

Poſen 23 Dez

Linien iſt der Verkehr wiederhergeſtellt
Hirſchberg 23 Dez

werden Jn der Richtung nach
Verkehr wieder hergeſtellt

Ferner meldet man aus der Provinz Sachſen und ihrer Um
gebung

S Eisleben 23 Dez Seit heute iſt wieder einiger Verkehr
Die Poſtverbindung mit den Nächbarorten erfolgt nur mittels
reitender Poſtillone Nach Sangerhauſen iſt noch keine Bahn
verbindung e i

G Wippra, 21 Dez
ſich ſeit geſtern in unſerem Orte und der Uingegend Der
Schnee liegt nmeterhoch Jufolgedeſſen traf geſtern abend die
ſangerhäuſer Poſt ſtatt 7 Uhr erſt gegen 10 Uhr hier ein Die
darauf abgehende ars geroder Poſt blieb beim Rittergute
Popperode eine halbe Stunde von hier entfernt im Schnee
ſtecken der Poſtillon war gezwungen mit den Poſtpferden alleinr hier zurückzukehren um ſpäter mit 5 Pferden weiter zu

ahren nurSuhl 21 Dez abends 6 Uhr Seit geſtern morgen
6 Uhr herrſcht hier ununterbrochen ſturmartiges Schnee
treiben aus Nord Oſt Durchſchnittlich bis in die Thälſohle
liegt Fuß Schnee aber auch Wände und Wehen bis zu
acht Fuß Höhe ege und Stege ſind nur für rüſtige
Männer paſſirbar Die Poſtwege ſind ringsum ſo ver
ſchneit daß alle Verbindung fehlt Die Bahn iſt
um deu Oberhof total verſchneit und aus dem Norden iſt ſei
t früh 10 Uhr kein Zug mehr angekoninmen 400 Arbeiter

chaufeln Schuee am Oberhof Jm Förſtrevier Mäbendorf ſind
jetzt ſchon ſichtbar mindeſtens ein tauſend Feſtmeter Holz
ca 8 Fuß über m Boden gebrochen

4 Wulfen Auhalt 21 Dez Der geſtrige Schneeſturm
atte eine empfindliche Störung des Eiſenbahnbetriebes zur Folge

er fahrplaumäßig vormittags 11 Uhr von Halle hier eintreffende
Zug kam erſt nachmittags 4 Uhr und der gegen 5 Uhr von

ort hier anlangende war erſt heute morgen 44Ühr zur Stelle
Dieſem Zuge iſt es beſonders übel ergangen Derſelbe mußte
ſchon bei Station Weiſſandt flotk gemacht werden weil er feſt
eggt was ihm bei dem Stunde von hier entfernten

Maxdorfe zum zweitenmale paſſirte Alle Anſtrengungen den
Zug zu befreien blieben für geſtern erfoglos Eine ums Uhr
abends von Köthen gekonimene Hilfsmaſchine war nicht inſtande
den Zug vor oder rückwärts zu bewegen Auch die Zahl der
zum Schneeſchaufeln erſchienenen Arbeiter war eine ungenügende
außerdem arbeiteten dieſelben heüte wegen des ihrer Meng
nach zu geringen Lohnſatzes e 0 6 M die Stunde mit Unzu
friedenheit Erſt der heute morgen aus Magdeburg herbeigerufenen
Etwa t Männ ſt ren gen Mannſchaft gelang es den

i fret äun machen Die bektagenswerth rgan oweit eng derliehen theils in Mardorf theils hier Unter
Aunft und ſind heute nachmittag beſördert worden Die Züge
kanien aber noch müt beträchtlicher Verſpätnng e

Die anhaltiſchen Zuckerrabriken Köthen und Pr
mußten in den S eetagen wegen mangelnder Kohlen

e Rübenzuſuhr den Betrieb einſtellen ezw

haft erſchrecke äüjntliche ein laufende Züge bleiben hier
ſtecken und ergießen nen wahren Strom von Paſſagieren in die ſpraktigireilde Arztinnter Zur kafſung ſeiner Familie und einerShtet Der Bahubof ſt von ungeduidig Harrerden S v m Saiten

cht wiſſen wannehit
überfüllten Ho
belagert Die Bghuhe endet ſt ni

weiterer Verkehr möglich ſein Wwird brachen eine wahre
aber e ünc bem Anſturme der radenden stand gughalten

dent verzweifeltes Jalimern Die wön
Geſchäften oder durch FanlilienJuteveſſen Heimg

den wichtigſten
zufenen erwarten

bier ſeit Montag Anſchluß von Stunde gut Stunde in ahrer Hoff
nüng getänſcht Jeder eintreffende Zuglvermehrt die Sorge

Einer der es mitgemacht hat ſchildert das Eingeſchneitſeſn
folgendermaßen Nach keuchendem Schnauben der Lökomotive plötzlich en ohne Exſchütterung noch ein
ſchwacher Ver vn n t ehe auw allgemeine n

d Uhr war 9 Ein WerſuchS n gen hatte nur den Erfolg
nee ſt i

wurde

Mutterbeſt ibür ſelbſt igtn eſſenan Die Uhr zeigte Mitter

eie zu elin r weedet e en derdenSe Vie v einitthtiche Die ugel Die virde dungemüthliche hre war deydis a begann zi n enden
2 t

meratkig üben Bug herum Man konnte
m rückwärts eingekeilt in drangvoll furchterlicher

e
93 e Damen um ihren Kinderngeme9 erhatten das Zuckerwerk well c ir die

gg endlich un Uhr Geräuſch Stimmen B
ni

iſt daß weitere S Dneengrwebungen
ie

noch unmöglich Mit Berlin iſt ſeit Montag keine Eiſenbahn

bung Magdeburg ZerbſtLeipzig

nacht keine Rettung es wurde N 1 keine Hilfe Da

leibhaftiger Geſtalt Es waren die
Gefahr ahnend ſich mit Portwein
Weg gemacht hatten um ihre Frauen zu erretten Der Humor
ſtieg plötzlich auf 100 Die Kräfte ſtiegen Die Schaufel und
der Beſen bildeten bald einen ſchmalen Gang man zwängte ſich

indurch erreichte die hilfebringende Lokomotſve Das alte treue
Thier zitterte vor freudiger Aufregung über die ungewohſite

en Würrige Laſt ſo daß der bittende Zuruf der Damen
eſte Lokomotive platze nür heute noch nicht ſeine Berechtigunghatte Noch wenige Minuten und die rettende Station war er

reicht Trotz der frühen Morgenſtunde bildete der ſteife Grog ein
Mittel gegen den ſonſt unvermeidlichen Schnupfen Die Geſell
ſchaft trennte ſich nach 5ſtündiger aemeinſamer Noth im beſten
Wohlbefinden

Cbemnitz 23 Dez Der Bahn und Poſtverkehr auf
den Hauptlinien nach Dresden Rieſg und Leipzig iſt

irre Gätten welche die
V

verbindung mehr Von heute ab wird eine Schlittenpoſt von
hier nach Penig eingerichtet Dort wird eine ſolche von Leipzig
exwartet Es herrſcht vielfach Koblenman
Viktualien und Schlachtvieh macht ſich fühlbar

Dresden 23 Dez Beide Strecken Berlin Dresden
ſind wieder fahrbar

t 2

Daß auch Frankreich und die Schweiz von ähnlicher Schnee
u heimgeſucht ſind kann man ans den folgenden Mittheilungen
erfehen n hin

Paris 22 Dez Jm nördlichen und öſtlichen Frankreich
herrſchen Schneeſtürme infolgedeſſen der Eiſenbahnverkehr
ſtockt Jn den Departements Vogeſen Meurthe und Yonne ſind
mehrere Vahnzüge im Schnee ſtecken geblieben An mehreren
Stellen der Route nach Belfort liegt der Schnee 2 mm tief

Baſel 23 Dez Jnfolge des auch hier andauernden ſtarken

S Bewegung aber
was war das der Weihnachtsmann mit Knecht Ruprecht in

irſt c bewaffnet anf den

gel auch Mangel an

Seit Mittag iſt hier Thau

Jn der
Der Straßenverkehr iſt

Dez Die Bahnverbindung mit Sachſen
Dresden und Leipzig iſt noch unterbrochen auf allen anderen

chbe Die Eiſenbahnſtrecke GörlitzLauban iſt für den Verkehr wieder offen die Strecke Kohl
furt Lauban wird noch im Laufe des heittigen Tages frei

reslaäu iſt der regelmäßige

Ungeheure Schneemaſſen lagern

n

d ehe Fahrgäſte fanden
fbranh ten vorgeſtern früh und abend die Cichortendarre und

ist

EngelsMan

Schneefalles iſt der Eiſenbahnverkehr zwiſchen dem Elfaß
Baden und der Schweiz geſtört Seit Montag nacht iſt
jede Poſt aus Norddeutſchland ausgeblieben

Bafel 23 Dez Der Eiſenbahnverkehr anf der Gotthard
Bahn iſt trotz ſtarken Schneefalles infolge der getroffenen
Vorkehrungen nicht geſtört Am Südabhange der Alpen bei
Airolo verurſachte der Schneefall lokale Störungen die indeſſen
ſane gehoben wurden und den Schnellzug Verkehr nicht beein
trächtigten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein neuer Schlag hat das Deutſchthumn in St Peters

burg getroffen Das dortige Deutſche Theater welches bis
jetzt aus den Mitteln des Kaiſerlichen Hauſes eine jährliche

infolgedeſſen eingehen Schon vor einigen Jahren war hiervon
die Rede damals ſcheinen ſich jedoch ſchwerwiegende Einflüſſe zu
günſten des Deutſchen Theaters geltend gemacht zu haben ſodaß
daſſelbe erhalten blieb Heute beſtehen die Einflüſſe offenbar
nicht mehr die ultranationgle Strömüng welche die ruſſiſche
Welt durchzieht erreicht ihr Ziel Das Deutſche Theater welches
in ſeiner Weiſe ein ſtarkes Bindemittel zwiſchen dem Oſten der
europäiſchen Welt und dem Weſten darſtellte verſchwindet an
ſeine Stelle ſoll ein ruſſiſches Nationaltheater treten an dem nichts

Fremdes eine Stätte findet

Gerichtsverhandlungen
Berlin 23 Dez Wegen Betrugs verurtheilte die 2 Straf

kammer des kgl Landgerichts Berlmm I den ehemaligen Offizier
Albert Rudolf v Bennigſen Förder zu 9 Monaten Ge
fängniß Der Angklagte der wegen Betrug Diebſtahl und Ur
kündenfälſchung ſchon mebrjährige Gefängnißſtrafen verbüßt hat
tieß ſich von mehreren bremer Cigarrenfirmen denen fein Name
und die angebliche nahe Verwandtſchaft mit dem bekannten Laud
rath v BennigſenFörder imponirte Probeſendüngen vön je 1000
a gracgarren machen die er dann in ſeinem Nutzen ver
aufte

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Dommitzſch 23 Dez Auch in dieſen Jahre hatten
ſich die bewährten Kräfte wieder vereinigt und durch neüe ver
ſtärkt um durch den Ertrag eines Wohlthätigkeitskonzertes
den Armen einen reichen Weihnachtstiſch decken zu helfen Das
ſelbe wurde am Sonntag abend im Hoffmann ſchen Saale ab
gehalten Die vörgetragenen Jnſtrumental und Geſangſtücke
waren faſt ausſchließlich klaſſiſchen Charakters und fanden den
ungetheilten Beifall der Hörer Der gute Ruf deſſen dieſe
Konzerte ſich erfreuen zeigte ſich auch wieder in dem Ertrage

von ca 90 welcher den hieſigen Verhältniſſen entſprechend
ein recht höher genannt werden muß Derſelbe iſt zum größten
Theile den hieſigen Frauenvereine überwieſen worden und hat
bei der geſtern in teierlicher Weiſe abgehaltenen Beſcheerung ſeine

Verwendung gefunden uBad Schmiedeberg Bez Halle 23 Dez Die von
mehreren Blättern bereits vor einiger Zeit gebrachten Nachrichten
über den Verkauf des hieſigen ſtädtiſchen Moorbades müſſen
entſchieden als verfrüht bezeichnet werden da ſelbſt in der am
17 d ſtattgefundenen Sitzung der ſtädtiſchen Behörden ein Be
ſchluß in dieſer Angelegenheit noch nicht herbeigeführt worden iſt
Es ſcheint überhanpt als wenn die bisher von einer gerigel
Minderheit vertretene Oppoſition gegen den Verkauf jeht ine
Anhänger fände und t mehr Neigung für eine Verpachtuitg
bemerkbar ma n Uebrigens ſollen in neueſter Zeit auch von
anderer Seite Anfragen wegen Abtretung des Bades bezlv Ueber
laſſung der ſtädtiſchen Moorläger ergangen fen

r Schönebeck 23 Dez Jm benachbarten A ten dorf

zwei nen itnia KiVré Borrathsmagazine ab Die Feuerwehren der Umgegend waren zur Stelle i hre a

diejenigen Wirthſchaften zu deſuchen inS enden 8 acheruge r verkehren v Ausdenen die ikenden Du
inden Kentſernten Nödchbarorte iſt der daſelbſtehe s

ch ifldentaſtivond über 100 000 M v erhchiwunden Es
werden dadurch namentlich hieſige Geſchäfte u Mitleidenſchgft

gezb gen e Zeit lodl der Mann nicht inr ſein und
ſeiner Fran dedentend ne ehe auch och
n gryße Summe Schulden geſchaffen haben Die Vor

ſteherin eines hieſigen nete er ente allsſketzterem
hach und nach W

Unterſtützung erhielt ſoll dieſe mit Beginn 1887 verlieren und

Break ift aufgrimd autbentiſcher
Lage zu erklären daß die Nachricht einiger Blätter

grundüng entvehrt
Bern 23 Dez Anch

e i ba en ben der Einecke Siett Nolge e ltenburg 28 Dez Dem hier pungc n e n Rothen der Entgeſchüelten Kiebt Folgendes ſiſti verboten wärden ſuchennen der wie d i a
M paris

Deputatton don dem Miniſter des

burbe de ſagten im Werthe von mehr als 1000 e nd
wurbe dafür zu I Jahre Gefängniß verurtheilt Die Un

Vermiſchtes
Ein neuer Heiligerr Aus Rom ſchreibt man der

K Z Zum erſten mal ereignet ſich der Fall ein getauftervent geſprochen werden ſoll Dies iſt der Begründer der

eſellſchaft vom Heiligen Geiſt und Heiligen Herzen Mariä
Liebermann ein getalifter Jude Die RitenKongregation hat
ſich am 14 d im Vatikan mit ſeiner zu erfolgenden Heiligſprechung

beſchäftigt zS Sau berliner Skandalgeſchichte von der wir
kürzlich nach dem B T Mittheilung machten dürfte demſelben
Blatte zufolge die Gerichte denn doch nicht beſchäftigen Frau
Oberamtmann Heuſer welche wegen ſchwerer Kuppelei verhaftet
aber bald darauf gegen eine Kaution von 30,000 M wieder auf
freien Fuß geſetzt worden iſt hat jetzt ſelbſt dafür Sorge ge
getragen daß dein Affäre nicht zum Gegenſtand einer
weitläufigen Verhandlung werde indem ſie Berlin verlaſſen hat
nachdem ſie vorher ihre koſtbare ſtilvolle Einrichtung im Hauf
Wilhelmſtraße 56 zu Gelde gemacht Eingeweihte behaupten mit

Beſtimmtheit daß Frau Henſer nicht mehr nach Berlin zurück
kehren ſondern die von ihr oder richtiger geſagt für ſie ge
ſtellte hohe Kaution im Stich laſſen werde

AMord Jn Kiſſing bei Augsburg hat ein Bauer ſeinemNachbar durch einen wuchtigen Senlendieb nachts den Körper

entzweigeſchnitten Der Schwerverletzte verſchied nach ſtunden
langem Liegen auf offener Landſtraße hilfslos Der Thäter iſt
geſtändig will jedoch einem anderen anfgelauert haben

Cholera Jn Eſſeg Slavbnien ſind mehrere Cholera
ſfälle vorgekommen e

Handels Verkehrs und WBörfen Nachrichten
Berliner Börſe 23 Dez Die Haltung der auswärtigen Börſer

war geſtern im allgemeinen feſt aber die mehrfach gebranchle Bezeichuung
ruhig ſcheint anzudenten daß wie hier auch an anderen Plätzen das nahende

Weihmachtsfeſt ſein Recht geitend macht und beſchränkend auf die Ceſchäfts
thätigkeit wirkt Jm Abendverkehr konnten aber in Frankfurt Wien und Paris
die höchſten Notirüngen nicht behandret werden Es war micht allein in Berlin
ſond ern auch an anderen Plätzen das unbegründete Gerücht verbreitet daß der
engliſchen Bank große Summen Gold entnommen worden ſeien Jn Paris
waren Jtaliener ſteigend Jn Wien ſtieg am meiſten Ungariſche Goldrente
rn fyigte abends in der ſieigenden Kürsdeiwegung der Distanto
ommaudtt Antheile der berliner Börſe Auch heute hielt ſich die Speiulation

ſehr zurück die Haltung war entſprechend den Meldungen von der wiener
Börſe auch e ſchwächer Man ſprach viel von dem Minſſterwechſel in
Eugliand doch ſien es daß dieſe Nachricht mehr als Grund vorgeſchoben
wurde um die Unluſt der Speknlation 8 verdecken Das Geſchäft war nur
vorübergehend auf einzelnen Gebieten lebhaft im allgemeinen beſchäftigt ſich
die Börſe mehr mit der Regulirung der ſchwebenden Engagements Kredit
waxen etwas niedriger in Kommandit und Berliner Handelsgeſellſchaft ſanden
größere Realtſationen ſtatt Wiener Unionbank malt im Auſchluß an die in
der heutige Morgenzeitung erwähnte neuen Gruppenbilbung Jnländiſche
Bahnen waren ruhlg die Kurſe konnten ſich gut behaupten Oeſterreichiſche
und Schweizer Bahnen etwas abgeſchwächt Warſchau Wiener und Mitlelmeer
gut behauptet Bergwerke gingen wieder zu beſſeren Kurſen lebhaft um
Ruſſiſche Anleihen waren wenig verändert Spanier Ungarn Jtallener und
Egypter abgeſchwächt Jm weiteren Verkaufe geſtaltete ſich die Haltung auf
grund von Prolongationsſchwierigkeiten matt und das Geſchäft entwickelte ſich
auf allen Gebieten ziemlich unregelmäßig Letzteres gilt in erſter Linie von
ſpekulativen Bankpapieren welche ſtarken Schwankungen unterlagen Jnländiſche
ſowie fremde Transportwerthe waren ruhig und wenig verändert Ausländiſche
Fonds ſtellten ſich dürchweg niedriger dos Angebot hielt ſich indeſſen auf dem
Rentenmarkt innerhaibenger Grenzen Bergwertsaktien waren durch Ultkmo
Realiſixungen gedrückt zeigten ſich indeſſen gegen Schluß erholt Am
Getreidemarkte hat der Verkehr nichts gewonnen aber feſte Stimmung
kam namentlich im Handel mit Weizen ziemlich kräfeig zum Ausdruck denn
die beſcheidene Nachfrage hat den ſehr ſpärlich vertretenen Veriäu fern merklich
beſſere Preiſe bewilligen müſſen Offenbar kommt hierin der Einſtuß der von
Nordamerika gemeldeten höheren Notiringen zur Geltung Roggen hat ſich
m Werthe kaum zu heben vermocht der Umſatz iſt überaus ſchwach die
Haltung indeſſen doch ziemlich ſeſt Hafer blieb ohne weſenkliche Aenderung
Rüböl iſt fortdauernd ünbelebt Spiritus hatte Mühe ſich im Werthe zu
behaupten das Geſchäft war recht ſchwerfällig und anf ſeiten der Verläufer
jedenfalls wenig Neigung zum Entgegenkommen wahrnehm bar

Dresden 22 Dez Die h e e der LaufitzerMaſchinenfabrik genehmigte den Ceſchäftsbericht Die Ertheilung der
Entlaſtung ſowie die Ergän ungsivahl zum Aufſichtsrath wurden abgelehnt

Ueber das Vermögen der unter der Firma Sächfiſche Lederhalle
Aktiengeſellſchaft zu Leipzig beſtehenden Aktiengeſellſchaft i am
21 d das Kontursverfahren eröffnet worden zDie Dyvidende der 1883er Prioritäts Aktien der Schweizer
Nordeoſtbahn wird am 27 Dez mit 6 Proz Plus und 18 Monat Ver
znugszinſen zuſammen mit 31 Fres 35 Cent eingelöſt

Dividenden Schätzungen Die Nate Ztg erfährt weiter
folgende Ziffern EgeſtoxffSalzwerke 583 e gegen 62 Proz
Konſolid Braunkohlenwerk Karoline ber Offleben J gegen Gekſen
kirchener Bergwerk s 6 gegen Akt Geſelliſch für Bergbau
Blei und Zinkfabrikation zu Stolberge 1 gegen Stamm
Prioxitäten 6 gegen Weimar Geraex Eiſenbahn 2 gegen
2 Proz

an v h vNach Schluß der Redaktion
Berlin 24 Dez Priv Telegr der Saale Zig Der

Nat Ztg zufolge ſind über das Befinden des Fürſten
Bismarck hier befriedigende Nachrichten eingetroffen

Berlin 24 Dez Priv Telegr der Saale Ztg Der
Voſſ Ztg zufolge nehmen die in Rom geführten kirchen
politiſchen Verhandlungen zwiſchen Preußen
und dem Vatikan guten Fortgang rund laſſen ein
günſtiges Reſultat erwarten 7290 ort
Köln 24 Dez Priv Telegr der Saale Ztg Die

bulgariſchen Deputirten trafen auf dem hieſigen
Bahnhofemit dem aus England zurückkehrenden
Fürſten Alexander zuſammen und begrüßken den
ſelben in herzläſchſſter Weiſe

Wien 23 Dez Das Tele graphenKorreſpondenz
rund aut ber win derüber eine

ſeitens der öſterreichiſcheungartſchen Regierung
in Amerikaniſchen Waffenfabriken gemgchte Be
ſteklung auf 409,000 Repetirgewehref jeder Be

3 Dez Auch der Ständerath ermächtigte den

Bündesrath den für 1888 und 1889 vorgeſehenen Kredit
zur Befchaffung von Kriegs mareris loſchon im nächſtenNah zu verwenden Dlorgen wird die gegendärtige

Seſſivn der r er rzum 12 April 1887 iſt eine außerordenttiche Seſſion an

berauint a nd daer rath hat ſich heute da23 Dez Der Mintſt ſichhin entſchieden daß die Piltie der t vriſchen

i lourenslediglich dis Privatperſonen empfangen Wexden ſollten

d u Séiffabrt in infelge ſarken
48

et n e eder rnKeg derte das Saiteltiſten Zum Wegdringe den Waaren Wahſerſtands Nachtichten

nes st nun arg l g Mi nene a eDranienbaunt 23 Dez Den Wörlitz gebäblte n e Deren e e oe en b e el n neigenen du in h 34 de t geh n n rn t 178türlich in en getaee etöde und la im 4 d n 2 e Da Wittendetact r 226
h keäua z jEudkr und 2 Zwölf Ender und am folgenden cent et eeeeke 23Tage döchnols nenden Mit höchſter Genehe e 4 n r Wage o 170 zmnigäng iſt den Kreisſpaxkaſſen zug d Köthen und Zerbſtüghleben Oherhſtighes S An len an an

eher der r a a t t 790 3h7 730 rn t9 amich en 0 ag t von u o Proz v 970 on t T 1 m S nie un 31 Dez
4887 an geſtuttet S 2514 t 9159 m en anihlo Starter Schneeſalt 82Kölie Eisſtand W
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Beſtellungen bald erbeten Jn Halle
durch A Noll gr Ulrichſtr 7
woſelbſt Probekorb zur Anſicht

Das meiſte

Geld gehGold u Silbertreffen ſowie gan J
Nachlaſtſachen w frei
ſtücken Betten Wäſche Mu ſ w Vriedrich Peonere

18 Geiſtſtrafte s

Urabulationzbaren

rößte Auswah rKrause Ach einſt

ijt ſchon Alles aber das iſt doch noch nicht dageweſen

Jeder Käufer eines Winter Ueberziehers bekommt
gratis einen feinen eleganten Hut

Gaſparone oder ſonſtige Facon nach Jedes eigener Wahl oder eine

herrliche wollene Vnterjackke
und trotz dieſem offerire

Winter Ueberzieher in engliſchem Double von 9 Mk an l v a u er eins
Winter Deber zie in Grüneberger Diagonal v 15 Mk an gee

S in 9 ZaenWinter Teberzſeher in feinem Diagonal mit wollenem

Futter von 20 Mark an e eSWinter Weberzieher in den neueſten Farben in reinwoll nahe Nberes beiAachener Eskimo mit reinwollenem Unterfutter von 24 Mk an S Fritz e gen

Winter Ueberzieher in den neueſten Modefarben in hoch
feinem Niederländer Eskimo in modegran ſtahlgrün ſtahl Schützenhaus Töbejn unblau oliv und blan mit reinwoll Unterfutter und echtem Sammet Zum Weihnachtsfeiertag e 7 Uhr

kragen Nähte doppelt abgeſteppt das Feinſte und Modernſte in dieſer Ballm n ik
Saiſon was die Mode bringt für 36 Mk wozu freundl einladet A Sohaar

Aber dieſe Offerte kann auch nur allein machen und kann dies keine Couneurrenz bieten Hollkebem
S o66 Große Steinſtraße 66 e

e nen

SBremen

er
it den neuenNorddeutſ en n Llohd

5

nie Natthare Strümpfe

werden nach Gewicht billig verkauftBeſtellungen eiliger Sachen werden

ſchon in einigen Stunden a en
Strumpfſtrickere

V Weyer Ranniſcheſtraße 19

Fußbodendielenauf Tun ch gehobelt und geſpander S

ren r fertig zum Verlegen halten
gbaren Dimenſionen ſtets

Den 2 Weihnachtsfeiertag ladet zur
S Schlittenfahrt und Vaul freundlichſt

Preisgekrönt in Posen 1872

in Wien 1878 in Bremen 1884 S W ebeDässeldorfer

Puneeh Reconzor S Se e e m aees Sane S S Feiertag Abends 71 UhrBDeutsch eeuriSCher L S Großes Veihnachts ConcertKa h e e e e S S von der Kapelle L L x aus Hallee e S e e Ciitee 30 5Eesotalich gesebütet Brachstedtaus ff altem Bürgunderwein e Zum 2 e i ladet
aus der Fabrik vonFr Neuhaus achf e Bee ſe uſtedt

Se g aie de Zum Tanzverg gnügenJulius Bethge am 2 Feiertag ladet einG Gröhe
Friedr Sehulze
W Schnbert
C L Blam Conditorei

An meine geehrte Rundlchaſt

Das furchtbare Schnee Unwetter das in Begleitung großer Stürme einige

Tage vor Weihnachten in einem Theile Deutſchlands eintrat hat ſeinen ung Mihie
Einfluß auch auf jene Beſtellungen ausgeübt die trotz meiner in meinen Katalogen

gahhaen bei Laideherg
ausgeſprochenen Bitten bis auf die letzten Tage n wurden

Der Poſt und Bahnverkehr war wie auf vielen Strecken DeutſchlandsThür neen faſt vollſtändig unterbrochen Es gingen hier in Erfurt weder Briefe ein

noch konnten die Packete die ſich zu großen Bergen auf der Poſt und der Bahn ange
ſammelt hatten Beförderung finden ſodaß ſchließlich die Poſt ſich veranlaßt ſehen et mußte die Annahme der Packete überhaupt abzuweiſen Sſſ VTölbl J Gegen 50000 Weihnachtsſendungen ba ich einige Tage vor Eintritt Zur Tanzmuſik Sonntag den zweiten

nſbertre f prachtvolles Parfüm S des elementaren Ereigniſſes abgeſandt und werden alle ihren Beſtimmungsort unge S eitmachtsfeiertag i aber en er
150 empfehle fährdet erreicht haben Der Reſt wird theils nach dem Feſte ankommen theils habe agebenſt ein nei d a Pdrng n m unter Ah er nicht anderadachen Sie Beſteller davon dur elegramme verſtändigt um unliebſamen Enttäuſchungen e in r

le beiten aus lebenden Bl s d tauſend Sendr m enao
e Arbeiten aus lebenden Blumen von denen einige tauſend Sendungen eALIES/S Gelststr 2 Du vor dem Eintritte des Ereigniſſes zum Ver J gebracht wurden und vermuthli e G oldener Adler

2 pät kommen werde ich erſetzen reſp den Beſtimmungen meines Kataloges gemä S Den 2 Feiertag von 3 Uhr abehicht berechnen falls ich hiervon verſtändigt werde

Meine betreffende Katalogsbedingung die ich ſtreng innehalte lautet Ieh
leiste bei jeder Blumen Sendung volle Garantie Sür frisches un
versehrtes rechtzeitiges Rintreſfen selbst wenn nicht zu berech
nende Ereignisse wie Betriebsstörungen Entgleisungen Veber
sehwemmungen ete das rechtzeittge Eintreſſen der Züge verhin
dern Ich hafte dann für den Schaden sodass meine Kunden
vor allen Verlusten bewahrt sind

Es ſoll mich ſehr freuen wenn meine geehrte Kundſchaft deren Beſtellungen
durch das unglückliche Ereigniß dies Jahr für mich verloren gingen durch recht rege
Nach r zu anderen Gelegenheiten den angebahnten Verkehr fortſetzte

uswahl in meinen reichilluſtrirten Liſten die für Jedermann gratis undanco t Verfügung ſtehen iſt eine ſo reichhaltige daß bei den anerkannt geſchmack

vollen und preiswerthen Luxus Dekorations und Sehrarg wle du de ſich zu allenPreiſen die vielſeitigſte Verwendung zum eigenen Gebr wie zu Geſchenkszwecken
läfinden R Mit Hochachtung

ergebenſtJ C Schmidt Erfurt
Hoſlieferant Sr Majeſtät des Kaiſers und gönigs

Kunſt und Handelsgärtnerei Samenkulturen
en und Verſand von Bonguets und Kränzen

Färberei un er von getrockneten Blumen und Gräſern
chen und Jardinièren ManufakturFabrik u Wer von Luxus und Dekorationsartikeln

Fabrik und Verſand von ne Unterhaltungsſpielen und
Chriſtbaumſchmuck

allmuſik
Otto Feldmann

I Schlieta en
Den 2 Feiertag ladet zum Tanz

I ergnüögen Muſik von der königl
S Schulabtheilung in Weißenfels ergebenſt

ein Wernicke
Gasthofzum braunen Roß

e vonO ghmaun
J empfiehlt dem e reiſenden

Publikum ſeine comfortabel ein
gerichteten Fremdenzimmer mit

a

gegenüber der Promenade

W Zwick s
Falent Doppelglanz Stärke

enthält feinſtes weißes chs wrktit
vortheilhaft auf die Wäſche und iſt zum
Glanzbügeln unübertrefflich

s beziehen bei
H A Seheidelwitz
Nebert MärkerBr Waltsgott
Gebr Keller hierfelbſt
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Nach Gottes unerforſchlichem Rathe
iſt am 18 Dezember unſer heißgeliebter
noch einziger Sohn Walther im faſt

e ollendeten ſechsten Lebensjahre ſeinen

e ueun bereits an der Diphtheritis verc ſtorbenen Geſchwiſtern an gleicher Krank

attungen in Bz en 30 53 bil

lscy reiſ z e m S e heit in die Ewigkeit nachgefolgt
T Hie Büeharuckerel 4 e Bauholehanadiuns n Wir haben Hiobs VLeid der Herr
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